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Liebe Leserinnen und Leser,  
 
unsere Ausgabe mit der ăJeckenzahlò hat ein wenig 
länger auf sich warten lassen als geplant ð umso 
mehr freuen wir uns, Ihnen heute wieder neue Infor-
mationen aus unserem Mariaweiler zu präsentieren.  
 
Doch zunächst möchten wir ein bemerkenswertes 
Ereignis aus jüngster Zeit in den Vordergrund stel-
len. Unter dem Motto ăDemokratie verteidigenò nah-
men am 27.1.2024 rund 5000 Menschen auf dem 
Dürener Kaiserplatz an einer Demo gegen rechtsex -
treme Gefahren teil.  

Auch der Rat der Stadt Düren hat mit seiner Resolu-
tion ăNein zu Nazisò eindeutig Stellung bezogen. An 
der Aktion auf dem Kaiserplatz nahmen zahlreiche 
Personen aus Mariaweiler teil.  
 
Wir finden es sehr ermutigend, dass in der heutigen 
Zeit Bürgerinnen und Bürger auf die Straße gehen, 
um sich für unsere freiheitliche demokratische 
Grundordnung und eine weltoffene Gesellschaft ein-
zusetzen.  
 
In diesem Sinne herzliche Grüße aus der Redaktion.  
 
PS:  Wir haben unser Redaktionsfoto aktualisiert und be-

grüßen Simone Hieronymus als neues Redaktions -
mitglied ð siehe hierzu auch Seite 11  
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Dies und das é 

Frühjahrsputz 2024  
 
Auch in Mariaweiler waren der Tischtennisclub, der 
Fußballverein, die Karnevalsgesellschaft und viele 
Freiwillige unterwegs, um sich dieser Aktion des 
Dürener Service Betriebes anzuschließen.  
Vielen Dank an Euch und alle Kolleginnen und Kol-
legen des DSB, die heute tatkräftig mit angepackt 
haben!     
Andreas Isecke  

 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

Feuerwehr Löschgruppe in  
 

Mariaweiler erhält Defibrillator  

 
Im vergangenen Jahr hat die SPD Gruppe des Be-
zirksausschusses von Mariaweiler einen Antrag ge-
stellt, damit der Stadtteil Mariaweiler mit AED Gerä-
ten ausgestattet werden soll, um im Ernstfall 
schneller helfen und Leben retten zu können.  
 
Das erste Gerät wurde bei der Firma Andritz mon-
tiert. Firma Andritz sponserte zwei Geräte. Im März 
haben wir das zweite Gerät an der Feuerwehr in  
Mariaweiler montieren lassen. Die Geräte sind 24/7 
zugänglich und dienen zur Lebensrettung!  
 
Die Verantwortlichen der Löschgruppe Mariaweiler, 
Björn Dick und Pascal Rudolph , waren erfreut, als 
ich ihnen das Gerät überreicht habe.  
 
Wer gerne aktiv Leben retten möchte, kann sich un-
ter nachfolgendem Link über entsprechende Schu-
lungsmaßnahmen informieren. Die Feuerwehr und 
der Stadtteil freuen sich über Ihr  Engagement. (ai)  

 

https://regionaachenrettet.de  

Unser Titelbild:  
 
 

Kirschblüte  
 

Mariaweiler  
 

Der Frühling kommt und mit ihm die alljährliche 
Kirschblüte. In Ländern wie Japan oder Städten wie 
Bonn ist die Kirschblüte seit langem oder zumin-
dest einigen Jahren ein Großereignis, das viele Men-
schen anzieht. Genießen können und konnten wir 
dieses Ereignis, mit seiner wunderschönen Blüten-
pracht auch in Mariaweiler. Die Anpflanzung ent-
sprechender Bäume zeigt deutlich, wie  man mit 
einer sachgerechten Planung zu einem Stadtteil bei-
tragen kann, in dem sich das Leben und auch die 
Natur genießen lässt. Die Teilnahme von Mariawei-
ler am Wettbewerb ăUnser Dorf hat Zukunftò kann 
und wird hier sicherlich noch für die ein oder ande-
re positive Überraschung sorgen - erst recht, wenn 
auch Sie sich mit guten Ideen beteiligen . (ab)   

 

Frühjahrsputz rund um den  
Pavillon!  
 
Auch die Spielezeit -Kinder des 
Pavillons haben es sich nicht 
nehmen lassen ihren Spielplatz 
im Schmittpark aufzuräumen. 
Zur Belohnung gab es nach geta-
ner Arbeit für jedes Kind ein klei-
nes Osternest.  

https://regionaachenrettet.de
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Bezirksausschuss  
Mariaweiler  
 
Öffentliche Sitzung am 29.2.2024 im Bürger-
haus  
 

Die Original -Niederschrift ist wie üblich über 
das Ratsinformationssystem der Stadt Düren 
aufrufbar unter:  
 
https://sessionnet.krz.de/dueren/bi/info.asp  
 
Vor Beginn der Tagesordnung verpflichtete der 
Vorsitzende Andreas Isecke Melisa Nazdraic als 
sachkundige Bürgerin und Tim Cremer als 
sachkundigen Bürger.  
 
1. Es werden zwölf zusätzliche Geschwindig-
keitsdisplays  für das Stadtgebiet angeschafft 
und an vorgeschlagenen Standorten fest instal-
liert. Eine davon wird in Mariaweiler an der K24 
Echtzer Straße (Ortseingang im Bereich Fried-
hof) montiert. Dies soll zur Verkehrssicherheit 
in diesem Bereich beitragen.  
 
2. Die bekannten Probleme ð verursacht durch 
ăElterntaxis ò ð im Bereich der Anne -Frank -
Gesamtschule standen erneut auf der Tages-
ordnung. Eine verträgliche Abwicklung scheint 
hier nicht möglich zu sein. Aktuell werden ver-
schiedenste Lösungsansätze diskutiert, um die 
prekäre Situation zu entspannen.  Auch über 
eine mögliche Sperrung der Straße zu gewissen 
Zeiten ð außer für Anwohner ð wird nachge-
dacht. Dazu müsste die Straße in eine 
ăSchulstraÇeò umgewandelt werden, was aber 
wegen erforderlicher Zufahrten zur Schule und 
zur Kita schwierig wird. Aktuell werden ver-
schiedene Lösungsansätze diskutiert und eine 
Weiterberatung erfolgt, wenn ein Lösungsvor-
schlag seitens der Verwaltung vorliegt.  
 
3. Seit der Umwandlung der Rheinstraße zwi-
schen Mariaweiler und Birkesdor f in den jet-
zigen Zustand haben sich mehr als 40 Unfälle ð 
teilweise mit Personenschäden ð ereignet. Der 
Bezirksausschussvorsitzende und Herr Savels-
berg, Leiter Amt für Tiefbau und Grünflächen, 
halten eine Verkehrsberuhigung für erforder-
lich. Angedacht ist die Errichtung von Kölner 
Tellern an drei Stellen. Es bleibt bei Tempo 30, 
allerdings werden die ăInselnò entfernt. 
 
4. Zur B399n  gibt es leider keinen neuen Sach-
stand. Der Vorsitzende betont weiterhin die 
Wichtigkeit des Baus für Mariaweiler.  
 

5. Der Kreisverkehr  in Mariaweiler ist einge-
plant für 2027/2028. Zeitlich vorher ist ein 
Kreisverkehr in Birkesdorf geplant. Sollte die-
ser nicht realisiert werden, bittet der Vorsitzen-
de die Verwaltung zu veranlassen, den Kreis-
verkehr in Mariaweiler vorzuziehen.  
 
6. Es ist angedacht und mehrheitlich beschlos-
sen, im Bereich des Netto -Marktes einen Fuß-
gängerüberweg  zu bauen.  
 
7. In der Aldenhovener Straße  ergibt sich 
ebenfalls die Erfordernis für eine Verbesserung 
der Querungs -Bedingungen. Die Verwaltung 
wird den Landesbetrieb Straßen NRW um eine 
Stellungnahme bitten.  
 
8. Der Vorsitzende informierte über die Not-
wendigkeit, Parkflächen  in Mariaweiler zu 
schaffen. Bei der nächsten Sitzung wird über 
den aktuellen Planungsstand berichtet.  
 
9. Der Vorsitzende informierte über Änderun-
gen und Neuerungen an den Spielplätzen  in 
Mariaweiler. Auch der Spielplatz Tulpenstraße 
soll erneuert werden und steht auf der Maß-
nahmenliste.  
 
10. Nach Beschwerden von Anwohnern der 
Echtzer Straße  hat sich der Vorsitzende dafür 
eingesetzt, dass eine zusätzliche Laterne ange-
bracht wurde. Die vorhandenen Laternen wur-
den ausgebessert.  
 
11. Im Sportheim des FC Rhenania Mariawei-
ler  wurde eine neue Türe eingebaut.  
 
12. Von Seiten des Schulverwaltungs - und 
Sportamts wird vorgeschlagen, dass Fachleute 
des Dürener Service Betriebs die Notwendigkeit 
der Sanierung des Aschenplatzes  auf der 
Sportanlage in Mariaweiler prüfen und die Kos-
ten schätzen. Darauf aufbauend kann die Ver-
waltung eine Vorlage für das zuständige Be-
schlussgremium erstellen. Dieser Antrag wurde 
einstimmig (mit einer Enthaltung) empfohlen. 
Weiterhin wurde seitens des Sportausschuss 
beschlossen, dass der Verein eine mobile Flut-
lichtanlage erhält.  
 
13. Dank der Initiative des Bezirksausschusses 
und der Anne -Frank -Gesamtschule erhält Ma-
riaweiler auf dem Fina -Lörken -Platz einen Bü-
cherschrank , der von der Firma GKD ð Gebr. 
Kufferath AG gestiftet und gebaut wird. Zur 
Einweihung im Juli erfolgt eine separate Einla-
dung. Die Patenschaft des Bücherschrankes 
übernimmt die AFG.  
 

https://sessionnet.krz.de/dueren/bi/info.asp


14. Es wurde seitens des Tiefbauamtes infor-
miert, dass die Olefstraße  komplett saniert 
wird. (Die Arbeiten sind mittlerweile abge-
schlossen.) Weiterhin hat der Vorsitzende des 
Ausschusses gebeten, im Bereich der Feldwege 
in der Olefstraße und im Bereich zwischen Me-
tallweberstraße ebenfalls Ausbesserungen 
durchzuführen.  
 
15.  Die Baumaßnahmen an der Anne -Frank -
Gesamtschule  laufen problemlos. Erst im Sep-
tember 2023 fand der Spatenstich statt und im 
März 2024 wurde Richtfest gefeiert.  Die 
Holzoptik und gesamte Bauweise, in der das 
Objekt gebaut wird, wird in der Dürener Schul-
landschaft die erste ihrer Art sein.  Es gibt Fach-
räume für Musik und Technik, sowie Bibliothe-
ken und Multifunktionsräumlichkeiten mit 
Lichthof und vieles mehr.  
 
Auf dem Dach wird eine PV -Anlage installiert. 
Das Dach wird begrünt und eine Wärmepumpe 

wird das Gebäude energetisch versorgen ð im 
Winter wärmen und im Sommer kühlen. Bis 
zum Sitzungsdatum wurden  1400 qm Beton, 
224 Tonnen Stahl und  760 m Blitzschutz ver-
baut.  
 
16. Im Rahmen der Kindertagesstätten -
Bedarfsplanung wird die Verwaltung beauf-
tragt, den Bedarf an Betreuungsplätzen in Ma-
riaweiler zu konkretisieren. Darüber hinaus 
soll die Möglichkeit eines Neubaus einer Kin-
dertageseinrichtung auf dem Grundstück der 
Firma GKD ð Gebrüder Kufferath AG geprüft 
werden. Die Abstimmungsgespräche finden 
statt zwischen der Firma GKD und dem Träger 
pme Familienservice. Das Ergebnis soll in einer 
Beschlussvorlage dargelegt werden, welche die 
finanziellen Auswirkungen des Neubaus auf 
die Stadt Düren und eventuelle Refinanzie-
rungsmöglichkeiten aufzeigt.  (kh)  
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Maikönigspaar Mariaweiler 2024  
 

Wir gratulieren Helga Vervoort und Marcel Pieruschka, dem diesjährigen  
Königspaar der Maigesellschaft 1873 Mariaweiler zur Königswürde  

und wünschen schöne Maifeierlichkeiten!  

Foto aus 2023: Jan Drexler PhotoArt  
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Zum Neubaugebiet Cornelystraße gibt es aktuell  
keine Neuigkeiten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grundstück gegenüber Kirchplatz: Auch über die 
endgültige Verwendung dieses Grundstücks gibt es 
nichts Neues zu berichten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alte Schule: Was aussieht wie ein Arbeitsgerüst ist 
in Wirklichkeit eine Feuertreppe. Den Brandschutz-
bestimmungen zufolge mussten leider die Parkplät-
ze auf dem Vorplatz weichen.  

Stadtteil im Wandel -  
 

ein Update!  
 
Wie bereits in unserem Artikel ăStadtteil im Wandelò 
aus Ausgabe Nr. 9 versprochen, sind wir wieder für 
Sie im Stadtteil unterwegs gewesen. Es gibt einige 
interessante neue Fotos, die wir heute veröffentli-
chen können. Nach wie vor sind im Stadtteil deutli-
che Veränderungen erkennbar.  
 
Beim ăSorgenkindò Verkehrssituation hat sich aller-
dings leider überhaupt nichts verändert. Das Ver-
kehrsaufkommen liegt mittlerweile irgendwo zwi-
schen erschreckend und gefährlich und der Rück-
sichtslosigkeit im Straßenverkehr sind offensicht-
lich keinerlei Grenzen gesetzt. Schade!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In unserer Ausgabe Nr. 10 hatten wir die Planungen 
zum Kirchenvorplatz vorgestellt, der nach Fertig-
stellung mittlerweile zu einer schöneren Ortsmitte 
beiträgt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Am Erweiterungsbau der Anne -Frank -Gesamtschule 
wurde bereits Richtfest gefeiert - siehe Seite 10.  
 
 
 


